
16. März 2025

Gewaltsamer Streit in München:
Pfefferspray und Messer im Einsatz!

In München kam es zu einem Polizei-Einsatz nach einem
Streit, bei dem Pfefferspray und ein Messer verwendet

wurden. Beide Männer wurden festgenommen.

München, Deutschland - Am 16. März 2025 kam es in
München zu einem dramatischen Vorfall, der einen Einsatz der
Polizei zur Folge hatte. Wie die tz.de berichtet, gerieten zwei
Männer in einen heftigen Streit. Ein 33-Jähriger setzte
Pfefferspray gegen einen 63-Jährigen ein und drohte zudem mit
einem Messer. Die Situation eskalierte weiter, als ein
unbeteiligter 48-Jähriger, ebenfalls mit einem Messer bewaffnet,
sich der Gruppe näherte.

Als die Polizei eintraf, forderte sie den 48-Jährigen mehrfach auf,
das Messer abzulegen. Trotz dieser Aufforderungen reagierte
der Mann nicht. Um die Situation zu deeskalieren, feuerte ein
Polizist einen Warnschuss in die Luft, während weitere Beamte
Pfefferspray einsetzten. Dies führte letztlich dazu, dass der
48-Jährige das Messer ablegte und festgenommen wurde. Er
erlitt dabei leichte Verletzungen und wurde zur Behandlung in
ein Krankenhaus gebracht, bevor er in die Haftanstalt kam.

Folgen für die Beteiligten

Der 33-Jährige, der für die anfängliche Eskalation verantwortlich
war, wurde ebenfalls in die Haftanstalt gebracht. Der 63-Jährige,
der durch den Einsatz des Pfeffersprays verletzt wurde, erhielt
vor Ort medizinische Hilfe durch den Rettungsdienst. Alle
Beteiligten werden rechtlich verfolgt, wobei der 33-Jährige

https://www.tz.de/muenchen/stadt/hallo-muenchen/pfefferspray-messer-warnschuss-muenchen-polizei-einsatz-streit-maenner-haftanstalt-93629062.html


zusätzlich wegen gefährlicher Körperverletzung angezeigt wird.

In einem anderen Vorfall, der sich am 6. Oktober 2024
ereignete, suchte ein betrunkener Mann in Völklingen in den
frühen Morgenstunden die Polizeiinspektion auf, um nach einem
Geldautomaten zu fragen. Dies berichtet die Presseportal.de.
Bei seiner Kontrolle wurde der Mann, der als Fahrer eines
Fahrzeugs im Innenstadtbereich identifiziert wurde, negativ
aufgefallen. Ein durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen
Wert von mehr als 1,1 Promille, was zu einer Blutabnahme und
der Sicherstellung seines Führerscheins führte. Der 46-jährige
Mann aus Saargemünd sieht sich einem Verfahren wegen
Trunkenheit im Verkehr gegenüber.

Diese beiden Vorfälle verdeutlichen die Herausforderungen,
denen sich die Polizei gegenübersieht, insbesondere im Hinblick
auf gewaltsame Auseinandersetzungen und die Gefahren im
Straßenverkehr durch Alkohol am Steuer.

Details
Vorfall Körperverletzung, Bedrohung
Ursache Streit, Trunkenheit im Verkehr
Ort München, Deutschland
Verletzte 3
Festnahmen 2
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